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Über die Helga und Edzard Reuter-Stiftung 

Um das gesellschaftliche Miteinander in Deutschland zu fördern, unterstützt die gemeinnützige Helga und Edzard Reuter-Stiftung Personen und Institutionen,  
die sich engagieren, um die Integration voranzubringen. Die Preisträger werden vom Kuratorium der Stiftung bestimmt, dem neben dem Ehepaar Reuter derzeit 
folgende Personen angehören: Dr. Susanne Eisenmann (Kuratoriumsvorsitzende), Prof. Barbara John, Prof. Dr. Dr. h.c. Wolf Lepenies, Prof. Dr. Stephan Scherer, 
Matthias Schmolz und Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan. – Edzard Reuter, Sohn des legendären Berliner Bürgermeisters Ernst Reuter, war Vorstandsvorsitzender beim 
Daimler-Benz-Konzern. Er ist Ehrenbürger Berlins und wirkt in vielen kulturellen und wissenschaftlichen Förderkreisen und Stiftungen mit. 

Mehr Details zur Helga und Edzard Reuter-Stiftung finden Sie im Internet unter 

www.reuter-stiftung.de 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unseren Pressekontakt:  

Bernd Schwintowski, Tel.: (030 oder 0177) 306 60 60; E-Mail: info@mediendienst.berlin 

Berlin, 25. Mai 2023 

 

Spitzenwechsel in der Helga und Edzard Reuter-Stiftung 

Einstige Ministerin Dr. Eisenmann als Kuratoriumsvorsitzende berufen 

Berlin, 25. Mai 2023: Das Kuratorium der Helga und Edzard Reuter-Stiftung hat mit Dr. 
Susanne Eisenmann eine neue Vorsitzende ins Amt berufen. Damit treten die Gründer 
der Stiftung, Helga und Edzard Reuter, in die zweite Reihe zurück, bleiben aber der 
Stiftung, deren Zielen und Aufgaben weiterhin verbunden. Neu im Kuratorium ist ferner 
Matthias Schmolz, den Dr. Ambros Schindler als seinen Nachfolger empfohlen hatte. 

Anlässlich der Übergabe des Vorsitzes an Dr. Susanne Eisenmann sagte Edzard Reuter: 
„Gemeinsam mit allen Mitgliedern des Kuratoriums sind wir sicher, dass unser zutiefst 
empfundenes Anliegen einer verlässlich fortschreitenden gesellschaftlichen Integration 
nicht nur in Deutschland, sondern in dem vereinigten Europa bei Ihnen in guten Händen 
liegen wird.“ Man kenne und respektiere sich seit vielen Jahren, so Edzard Reuter weiter; 
daher sei es „vor allem für meine Frau und mich ein glücklicher Tag“, die Verantwortung 
an Dr. Eisenmann als Kuratoriumsvorsitzende übergeben zu können. „Weder Ihre ebenso 
zahlreichen wie eindrucksvollen Erfolge noch die Bitterkeit manch schlimmer persönlicher 
Erlebnisse haben Sie je davon abgebracht, Ihre Entscheidungen und Ihr Handeln immer 
und unbeirrt an dem gemeinen Wohl auszurichten“, betonte Edzard Reuter. 

Dr. Susanne Eisenmann gehört seit 2021 dem Kuratorium der Helga und Edzard Reuter-
Stiftung an. Die promovierte Philologin war bereits mit 29 Jahren Mitglied im Stuttgarter 
Gemeinderat und wurde 2005 zur Bürgermeisterin der Stadt für Kultur, Bildung und Sport 
gewählt. Von 2016 bis 2021 war sie Ministerin für Kultus, Jugend und Sport des Landes 
Baden-Württemberg im Kabinett Kretschmann II. 

In ihrer Dankesrede würdigte Dr. Eisenmann das Engagement der Stiftungsgründer. Helga 
und Edzard Reuter seien Vorbilder für ein unermüdliches Eintreten für Toleranz und 
Integration. Gerade in einer Gesellschaft, in der Spaltung und Grundaggression zunehmen, 
könne dies nicht hoch genug geschätzt werden. Eisenmann mahnte: „Die Akzeptanz von 
Diversität ist zentral in einer pluralistischen Gesellschaft.“ Es gehe darum, „zu erkennen, 
dass es für uns alle ein Mehrwert ist, einer anderen Kultur, einer anderen Religion zu 
begegnen, und nicht Angst davor zu haben, sondern es als Bereicherung zu erfahren“. 

Die Nachfolge von Dr. Ambros Schindler im Kuratorium der Stiftung hat Matthias Schmolz 
angetreten. Der Diplom Volkswirt ist Vorsitzender der Geschäftsführung des Deutschen 
Stiftungszentrums, Geschäftsführer und kaufmännischer Leiter des Stifterverbandes. Er 
war u.a. Lehrbeauftragter an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Hamburg, 
Verlagsleiter vom Spiegel-Verlag und Geschäftsführer von Spiegel Online und Spiegel TV. 
An der Zeppelin Universität Friedrichshafen war Schmolz Kanzler und Geschäftsführer. 

http://www.reuter-stiftung.de/

